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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 14 Sept Die Kaiſeryacht Hohenzollern, auf

welcher der Kaiſer ſeine Paläſtinareiſe antritt hat ihre Aus
rüſtung vollendet und am 12 d nachmittags an einer Hafenboje
ſeſtgemacht Während des Aufenthalts auf der Werft hat das
Schiff eine Heckgallerie erhalten und iſt im Hinterſchiff ein
waſſerdichtes Schott bis zum Oberdeck durchgeführt worden
Die Hertha iſt gleichfalls fertig und hat ebenſo wie Hela
denſelben Anſtrich wie Hohenzollern, weißes Unterſchiff mit
hellockergelben Schornſteinen Ventilatoren und Maſten er
halten Die Hohenzollern wird wahrſcheinlich am 15 d die
Reiſe nach dem Mittelmeer antreten Hertha und Hela
einige Tage ſpäter

Aus Jerufſalem ſchreibt man ferner der Kreuzztg Die
Vorbereitungen zum Empfang des deutſchen Kaiſerpaares ſind
in vollem Gange Slkraßen werden durchgebrochen und regulirt
alte Häuſer abgeriſſen und neue an ihrer Stelle errichtet und
Schutthügel in Bazarquartiere verwandelt Ganz beſonders
thätig iſt die Garniſon der Zionsſtadt deren Führer alles
auſbieten um auch in militäriſcher Hinſicht einen guten Eindruck
auf Kaiſer Wilhelm hervorzurufen Täglich marſchiren die
Truppen einige Stunden lang den Klängen der Muſik und
es iſt zuweilen ſehr amüſant zu ſehen wie die Soldaten ſich
bemühen einen geregelten Parademarſch zuſtande zu bringen
Das Ausſehen der Maunſchaften iſt vorlänfig allerdings noch
wenig parademäßig Der eine erſcheint in zerriſſenen Stiefeln
auf dem Exerzirplatze der andere mit Schlappſchuhen der
dritte die Beine mit einem Lappen umwickelt der vierte mit
ganz bloßen Füßen und ſelbſt bei den Offizieren herrſcht eine
anmnuthige Buntſcheckigkeit der Uniformirung Zu den Feſtlich
keiten werden die Truppen allerdings neue Uniformen und Aus
rüſtungen erhalten und auch die Offiziere werden gewiß durch
Auszahlung ihres Soldes in den Stand geſetzt werden von
ihren Schneidern die ihnen jetzt liefern was ſie anderweitig
an Röcken nicht verwenden können vorſchriftsmäßige Uniformen
zu verlangen Von den Straßen hat am meiſten die Kronprinz
FriedrichWilhelmſtraße an der die neue Erlöſerkirche liegt
gewonnen Zunächſt iſt ſie nach der Davidſtraße zu wo bisher
eine alte Mauer den Verkehr hinderte durchgebrochen worden
Vor allem aber haben die Griechen denen das der Kirche
gegenüberliegende Gelände gehört beſchloſſen die hier bisher
lagernden häßlichen Schuttmaſſen zu beſeitigen und an deren
Stelle Bazare zu errichten die das Bild der Einweihnngsfeier
vorausſichtlich ſehr verſchönen werden Der Platz für das
kaiſerliche Zeltlager iſt noch nicht endgiltig beſtimmt die
Wahl ſchwankt jedoch nur noch zwiſchen einem geräumigen Felde
in der Nähe der deütſchen Kolonie gegenüber dem Bahnhof und
einem etwas beengten Raume hinter den großen Ruſſenbauten
bei der deutſchen Schule der allerdings den Vorzug hat
unmittelbar beim deutſchen Konſulat und mehr in der Nähe des
Jaffathores zu liegen

Die Kaiſerin Friedrich wird den Oktober bei ihrer
Mutter auf Schloß Balmoral in Schottland zubringen Die
Kaiſerin wird die Fahrt von Vliſſingen nach Portsmouth auf
der königlichen Yacht Victoria und Albert zurücklegen Das
Schiff wird am 25 d M nach Vliſſingen ſegeln

Die Fleiſchnoth

Unter dem Mangel an Schlachtvieh und den hohen Preiſen
haben neben dem konſumirenden Publikum beſonders die
Fleiſcher zu leiden die in ihren Erwerbsverhältniſſen ſchwer
geſchädigt werden Dieſer Tage hat in Hamburg in einer
Proteſtverſammlung der Obermeiſter der hamburger
Fleiſcherinnung Herr Ph Klinge begründete Beſchwerde
über den herrſchenden Zuſtand geführt Von beſonderem
Jutereſſe waren die Ausführungen in denen er ſich gegen die
agrariſche Behauptung wandte daß die deutſche Landwirthſchaft
in der Lage ſei ſelbſt genügend Schweine zu prodnuziren
Das iſt ſchon deshalb unmöglich weil in Deutſchland die
Getreidezölle das Futter für die Schweinezucht über
mäßig vertheuern Obgleich das Schwein ſo fruchtbar
iſt daß in zwei Jahren die Geſammtzahl der Schweine in
Deutſchland verdoppelt werden könnte ſo kaun doch der Bauer
des theueren Futters wegen ſeinen Schweinebeſtand niemals
über ein beſtimmtes Maß vergrößern Deshalb hat die
Verdoppelung des Schweinebeſtandes in Deutſchland ſeit
Anfang der 70er Jahre genau 25 Jahre in Anſpruch
genommen und im letzten Jahre iſt der Beſtand der hohen
Getreidepreiſe wegen wieder zurückgegangen Nun hat ſich aber
ſeit 1871 die Zahl der Jnduſtriearbeiter in Deutſchland
vervierfacht und gerade dieſe brauchen die Schweine
produkte am nöthigſten Manche Jndnſtriebezirke wie
Oberſchleſien Sachſen und Weſtfalen verbrauchen fünfmal
ſoviel Schweineprodukte als Rindfleiſch Deshalb iſt heute
in Deutſchland das Bedürfniß für Schweineprodukte
viermal ſo groß als 1871 und doch hat die Zahl der
Schweine ſich nur verdoppelt Aber auch dieſe Verdoppelung
wurde nur möglich durch die beiſpielloſe Verſchlechte
rung des Futters Es klingt unglaublich aber es iſt
Thatſache daß viele land wirthſchaftliche Eentralvereine Wander
lehrer halten welche die kleinen Landwirthe und Bauern
darüber belehren wie ſie ihre r recht billig und
recht ſchlecht füttern könnten Jn der Verſammlung wurde
auch die Behauptung widerlegt die Einfuhrverbote ſeien ledig
lich zum Schutz der deutſchen Viehzucht vor den Seuchen
ausländiſcher Thiere erlaſſen Man behauptete in Dänemark
Holland Belgien Frankreich und neuerdings auch in der
Schweiz herrſche unter den Schweinen beſtändig eine ſchlimme
Seuche Jn Wirklichkeit iſt in Deutſchland die Seuche gerade
ebenſo häufig als anderswo Die Verſammlung nahm eine
Reſolution an die es als eine unverantwortliche Be
einträchtigung der Intereſſen der Geſammtheit bezeichnet unter
irgend welchen Vorwänden die nothwendigen Nahrungsmittel
zu Gunſten einzelner zu verthenern
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Jedesmal wenn eine anarchiſtiſche Mordthat die Welt in
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Zweinnddreißigſter Jahrgang
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Der Kampf gegen die Anarchiſten

Erregung ſetzt werden in allen Ländern geſetzgeberiſche Maß
regeln oder gar internationale Vereinbarungen verlangt um
die Menſchen deren einziges Ziel die Vernichtung des Be
ſtehenden iſt unſchädlich zu machen So iſt es nur natürlich
daß gleiche Forderungen auch nach der letzten That die um
ſo grauenhafter iſt als ſie das Leben einer wehrloſen kranken
Frau die nie jemandem etwas zu Leide gethan ſich nie um
Politik bekünmimert und ſich nie in Staatsangelegenheiten ein
gemiſcht hat auslöſchte auf allen Seiten erhoben werden
Gegen Beſtien in Menſchengeſtalt wie der italieniſche Anarchiſt
in Genf iſt ſich und ſeine Angehörigen zu ſchützen iſt eines
jeden Staates Recht und Pflicht und wenn internationale
Vereinbarungen die für dieſen Schutz beſſere Gewähr zu
leiſten verſprächen als die Maßregeln des einzelnen Staates
getroffen würden ſo wäre nichts gegen ſie einznwenden
vorausgeſetzt daß ſie nur gegen diejenigen ſich richteten
die anarchiſtiſche Ziele verfolgen Längſt wären aber
anch ſolche Vereinbarungen getroffen worden wenn
es möglich geweſen wäre geeignete Mittel ausfindig zu machen
Mit Ausdrücken ſittlicher Entrüſtung ſo ehrlich ſie auch
gemeint ſein mögen iſt nichts gethan und bis jetzt haben wir
noch nichts anderes gehörkt bis jetzt iſt noch kein poſitiver
Vorſchlag der Erfolg verſpräche in die Oeffentlichkeit getreten
Nur ein einziger ſ auch das hentige Morgenblatt kann
ernſtlich diskutirt werden Er geht dahin daß die Regierungen
eines jeden Staates jeden Ausländer der ſich in ihrem Ge
biete aufhält und als Anarchiſt erkannt wird ausweiſen und
der Regierung ſeines Heimathsſtaates zuſühren ſollten weil auf
dieſem Wege allein dem Umherſtreifen der Auarchiſten ein Ziel
geſetzt werden könnte und die Behörden des Heimathlandes am
beſten in der Lage wären die Leute zu überwachen Wenn die
Regierungen ſo verfahren wollten ließe ſich nichts dagegen ein
wenden ob aber ein großer Erfolg damit erzielt würde iſt
denn doch ſehr zweifelhaft Wie es ſcheint will die ruſſiſche
Regierung die Jnitiative zu einer internationalen Ver
einbarung ergreifen da der amtliche Regierungsbote in
einem telegraphiſch verbreiteten Artikel anregt daß die
europäiſchen Regierungen nochmals ihre Aufmerkſamkeit auf
das ſchreckenerregende Anarxchiſtenneſt richten und energiſche
Maßregeln zu ſeiner Vernichtung ergreifen möchten Schon
heißt es daß Rußland die Aufgaben der Konferenz die ſeinen
Abrüſtungsvorſchlag berathen ſoll auch auf die internationale
Bekämpfung der Anarchiſten ansdehnen wolle Beſtätigt ſich
dieſe Annghme ſo kann man ſich der Befürchtung nicht ent
ſchlagen daß es der Konferenz ebenſowenig gelingen wird den
Kampf gegen den Anarchismus zu organiſiren wie die Ab
rüſtung oder auch nur einen Stillſtand in der fortwährenden
Vermehrung der Heere und der Ausgaben für die Militär
budgets herbeizuführen Jndeſſen möge ſich die Konferenz
immerhin mit Maßregeln gegen die Anarchiſten beſchäftigen
Vielleicht werden noch einige brauchbare Vorſchläge gemacht
werden Dazu rechnen wir freilich nicht die Deportation
anarchiſtiſcher Elemente die ein berliner Blatt allen Ernſtes
empfiehlt

Aus Kiautſchon

Der Hilferuf der deutſchen Miſſionare in Schan
tung verhallt ungehört Die deutſche Regierung hat zwar
anfangs energiſch auf die Verfolgung der Mörder gedrungen

geſchehen iſt gegen dieſe bisher alſo nach 9 Monaten
ſozuſagen nichts Der Miſſionar Pater Stenz ſchreibt in
einem in der Trierer Landeszeitung veröffentlichten Briefe
aus Tſchandjadſchuan vom 30 Juli über ſeine letzten Er
lebniſſe Er ſchildert den bisherigen Gang des Prozeſſes und
erklärt dann

Nach meiner Meinung ſollte man unbedingt verlangen daß
die richtigen Mörder eingefangen würden Die hieſige Re
gierung hat die Mittel aber ſie will nicht und dies aus einem
ſehr wichtigen Grunde Sie erinnern ſich daß im v J die
Sekte vom großen Meſſer einen Aufſtand gegen uns erhob
und viele Kirchen und Chriſtendörfer zerſtörte Es wurde zur
Bekämpfung ein großer Mandarin Jö geſchickt der auch
wirklich Ruhe verſchaffte u a zwei Häupter der Sekte köpfte
Nachher berichtete er an den Kaiſer ſeine Heldenthaten und
bemerkte daß es nun keine Sekte vom großen Meſſer mehr
gebe Er erhielt Beförderung Die Kataſtrophe von
Tſchandjadſchuan hierſelbſt iſt aber nur das Werk dieſer
Sekte Wie mir von verſchiedenen Mandarinen offen erklärt
wurde darf dieſer Jö nun nicht nach oben berichten
daß es wirklich noch eine ſolche Sekte giebt ohne in Un
gnade zu fallen Er wurde aber gerade mit der Beſorgung
des Prozeſſes bekraut Jetzt nachdem ſchon zwei Unſchuldige
geköpft wurden müßte er nach chineſiſcher Sitte ſogar ſelbſt
den Kopf verlieren Das der Grund einer ſolchen Behandlung
des Prozeſſes Wenn nicht nur ſchlimmere Folgen aus
dieſer Sache entſtehen Jch habe jetzt da ich zunächſt be
theiligt war die Sekte natürlich zum Feind ich habe auch die
Räuber zu Feinden deren Kumpane wirklich verhaftet
wurden Geſtern ich war gerade von einer Reiſe aus
Zhoufu zurückgekehrt kamen hier 18 Räuber mit Gewehren
bewaffnet vorbei und ſagten daß ſie dieſen Sommer noch
mit dieſem Dorfe Rechnung ablegen wollten Nun mein
Leben ſteht in Gottes Hand und ich fürchte mich nicht
Sollte der Tod mich oder einen anderen meiner Mitbrüder
An rrrg treffen würde der Prozeß vielleicht beſſer beſorgt
werden

Die Germania legt nunmehr der Regierung eruent die
energiſche Verfolgung der Miſſionare aus Herz Sie habe
die Macht dazu in Händen
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ſchäftigen Trotz dieſes Verbotes hatte der Vorſtand die
Dame jedoch in einer Bekanntmachung vom 8 Sept als Kaſſen
ärztin weiter aufgeführt Wegen Nichtbefolgung der Anordnung
der Aufſſichtsbehörde wurden die Vorſtandsmitglieder in eine
Geldſtrafe von 10 M eventuell zwei Tagen Haft genommen
zudem wurde ihnen die weitere Anſtellung und Veſchäftigung der
Dame als Kaſſenärztin ſowie jegliche Honorirung aus Kaſſen
mitteln aufs neue verboten und ihnen im Falle der Zuwider
handlung eine weitere Geldſtrafe von 50 M oder eine Haftſtrafe
von fünf Tagen angedroht Die Aufſichtsbehörde hat ſich vor
behalten noch zu erwägen welchen weiteren Gebrauch ſie von
den durch 8 45 des Kranken Verſicherungsgeſetzes ihr verliehenen
Rechten machen wird

Der Kriegsminiſter hat die Militärbehörden darauf hin
gewieſen daß das Kriegervereinsweſen in erſter Linie
zum Reſſort des Miniſteriums des Jnnern gehöre Es haben
ſich daher die Vorſtände der Kriegervereine in allen Krieger
vereinsſachen zunächſt an die vom Miniſterium des Jnnern
reſſortirenden Behörden zu wenden Aus dieſer Verfügung
ſcheint hervorzugehen daß in letzter Zeit mehrfach irrthümliche
Auffaſſungen vorgekommen ſind

Der ſtille Kriegszuſtand in Nordſchleswig der
von den Leitern der dortigen Umtriebe gegen den preußiſchen
Staat unterhalten wird hat auf Seiten der feindlichen Partei
wieder verſchiedene Opfer gefordert Sehr beliebt ſind bei dieſer
Partei deutſchfeindliche Verbrüderungs Ausflüge nach Däne
mark welche die Widerſtandsluſt ſchüren ſollen Jetzt ſind zehn
in Hadersleben anfſäſſige dem Arbeiterſtande angehörige däniſche
und ſchwediſche Staatsangehörige darunter mehrere Familien
väter die an einem mit deutſchfeindlichen Kundgebungen ver
bundenen Ausfluge nach der jütiſchen Grenzſtadt Kolding theil
nahmen vom Regierungspräſidenten ausgewieſen worden

Die lippeſche Staatsanwaltſchaft hat gegen den
verantwortlichen Redacteur der Lippeſchen Tageszeitung wegen
Beleidigung des Graf Regenten Anklage erhoben Das Vergehen
ſoll in einem kürzlich erſchienenen Die Pürſch nach dem Atten
täter überſchriebenen Artikel begangen ſein

Volkswirthſchaftliches
Jm Hinblick auf das Unglück der Bourgogne wurde vor

einiger Zeit in den Blättern empfohlen eine internationale
Uebereinkunft herbeizuführen welche den Schiffen die Jnne
haltung beſtimmter nach der Jahreszeit mit Rückſicht auf
Nebel und Eisgefahr vereinbarter Fahrſtraßen auf
dem Atlantiſchen Ocean vorſchreibt ieſe Anregung
ſcheint in den maßgebenden Rhederkreiſen ſehr beifällige Auf
nahme gefunden zu haben indem ſowohl die White Star Linie
als auch die Hamburg Amerika Linie empfehlend für die Herbei
führung einer ſolchen Konvention eintreten Beide heben hervor
daß ſchon heute eine ſolche Uebereinkunft zwiſchen mehreren
Rhedereigeſellſchaften der auch die Hamburg Amerika Linie der
Norddeutſche Lloyd ſowie die White Star Linie angehören
exiſtirt wonach den Schiffen dieſer Geſellſchaften beſtimmte
Routen vorgeſchrieben werden Die Grundlage für eine inter
nationale Konvention wäre demnach bereits vorhanden

Eine Kommiſſion des Landwirthſchaftsminiſteriums iſt in
Huſum angekommen um im Auftrage des Miniſters die mit
großen Staatsmitteln an der Nordſeeküſte angelegten 53 künuſt
lichen Auſternbänke auf ihre Ergiebigkeit zu unterſuchen
Bei günſtigem Erfolg ſollen an zahlreichen Stellen weitere
Auſternbänke angelegt werden

Das Kriegsminiſterium hat angeordnet daß in den
Militärwerkſtätten während des Winterhalbjahres vom
1 Oktober bis 1 April Arbeiterentlaſſungen nicht
ſvorgenommen werden dürfen

Jn neuerer Zeit iſt in Deutſchland die Frage aufgeworfen
ob es ſich nicht empfiehlt Vorſchriften über die Stärke der Be
mannung der Schiffe zu erlaſſen Jn England iſt nämlich
beſtimmt worden daß Dampfer von über 200 Fuß Länge und
nicht weniger als 700 Tons außer dem Schiffer und den
Offizieren mindeſtens drei Deckleute haben müſſen Jn deutſchen
Schiffahrtskreiſen wird jedoch der Erlaß ähnlicher Vorſchriften
für überflüfſig gehalten weil in Deutſchland die See Berufs
genoſfenſchaft beſteht dieſe jährlich den Beſtand der Mann
ſchaften für die einzelnen Schiffe feſtſtellen läßt und ſelbſt ein
Jntereſſe daran hat daß die Schiffe keine zu geringe Beſatzung
haben Es iſt denn auch nicht bekannt geworden daß in der
deutſchen Rhederei Zuſtände vorliegen die ein Vorgehen in
dieſer Richtung nothwendig machen könnten

Soziale Angelegenheiten

Jn Mannheim beſchloß eine öffentliche Arbeiterverſamm
lung die er der Bierſperre weil ſie die erhoeffte
Wirkung auf die Brauereien nicht gehabt habe

Arbeiterbewegung

Jn Nürnberg iſt ein Streik ſämmtlicher in denTransport und Speditionsgeſchäften beſchäftigten
Hilfsarbeiter und Kutſcher ausgebrochen der eine gänzliche Ruhe
dieſer Geſchäſte zur Folge hat
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XXIV Deutſcher Jnuriſtentag
Schluß

8 u H Poſen 14 Sept
Der deutſche Juriſtentag verſammelte ſich heute unter der

Leitung des erſten Präſidenten Reichsgerichtsxath Stenglein
Leipzig im Stern zur zweiten und letzten Plenarverſammlung
Die von den Abtheilungen zu den einzelnen rn
ernannten Berichterſtatter referirten über die gefaßten Beſchlüſſe
Eine kurze Debatte brachte nur die in der dritten Abtheilung
C Strafrecht erledigte Deportationsfrage in welcher ſich die

ektion bekanntlich faſt einſtimmig im Gegenſatz zu den Gut
achtern nach einem auch vom Oberreichsanwalt Ha mm Leipzig
und Reichsgerichtsrath Stenglein Leipzig eAntrage des Rechtsanwalts Korn Berlin gegen einen Verſuch
einer Deportation als Strafvollziehungsmſittel ausgeſprochen
hatte Die Plenarverſammlung ſtellte ſich ehe Staud
punkt Ebenſo wurden ſämmtliche anderen Beſchlüſſe der Ab
theilungen vom Plenum gutgeheißen Aus den welteren Ver

eläuft welcher Betrag in Staat ieren are berichtet man noch Dem Vorſtande der Ortskrankenkaſſe
U Remſcheid war am 6 Juli von der Aufſichtsbehörde verboten

den iſt hervorzuheben daß das Vereinsvermögen ſich aufded M b
iſt Bei den Wahlen zur ſtändigen Deputallon des den



uriſtentages wurden gewählt bezw wi ewähltJe rath Prof Dr Brunn er Berlin Geh ehe
3 e Berlin Geh Jnſtizrath und Reichstagsabgeordneter

rof Dr Enneccerus Marburg Geh Juſtizrath Prof Drſerke Berlin Juſtizrath Dr Gold ſchmidtVBerlin Ober
ichsanwalt Ham Leipzig Prof Dr Pfeff Wien Juſtizraih Dr Reatz Gießen Soerlandes erichtsSenatspräſident

Dr von Stoeßer Karlsruhe Prof Dr Strohal
Leipzig Wirkl Geh Oberjuſtizrath Oberlandesgerichtspräſident
Dr Struckmann Köln Landgerichtsrath Thinius Berlin
Landgerichispräſident Thomſen Münſter Geh Oberjnſtizrath
Bierhans Berlin Geh Juſtizrath Wilke Berlin er
landesgerichtspräſident Dr d r Poſen Land e
r ent Pfaff Tübingen Direktor der Handelsbank Freiherr

Pechmann München und Reichsgerichtsrath Dr Ols
ha uſen Leipzig Von den bisherigen Mitgliedern ſchled Reichs
gerichtsrath Stenglein Leipzig aus

Die Tagesordnung des 24 deutſchen Juriſtentages war damit
erledigt und mit Schluß und Dankesworten wurde derſelbe ge

oſſena Ausſchuß wurde noch beauftragt Beilleidstele
ramme an den Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich und
en Fürſten Herbert Bismarck zu fenden
Nach Schluß des Juriſtentages fand ein Feſteſſen im Hotel

Mylins ſtatt an welchem mehrere hundert Herren und Damen
theilnahmen

XXIII Kongreß für öffentliche Geſundheitspflege
Bericht der Saale Zeitung

II o Köln 14 Sept
Heute vormittag wurden im Jſabellenſaale des Gürzenich die

Verhandlungen von Oberbürgermeiſter Fuß Kiel mit einem
Hinweis auf den Tod des Fürſten Bismarck und die Ermordung
der Kaiſerin Eliſabeth eingeleitet Die Reihe der begrüßenden
Anſprachen eröffnete der Vertreter des Kultusminiſteriums
Miniſterialdirektor Dr v Bartſch Der Thätigkeit des Vereins
ſei es namentlich zu danken daß die preußiſche Medizinal
verwallung die öffentliche Geſundheitspflege in ihr Programm
aufgenommen habe Die Verdienſte des Vereins ſeien auch von
höchſter Stelle aus ſtets gebührend gewürdigt worden Er
dürfe ſich deshalb des angenehmen Auftrages entledigen dem
Mitbegründer und ſtändigen Generalſekretär des Vereins
Geheimrath Dr Alexander Spieß Frankfurt a den ihm
vom Kaiſer verliehenen Rothen Adlerorden
III Klaſſe mit der Schleife zu überreichen indem er daran

ine und des Herrn Kultusminiſters herzlichen Glückwünſche
ließe Weitere Begrüßungsreden hielten Regierungs und

Medizinalrath Tenke namens des Regierungspräſidenten Ober
bürgermeiſter Becker Köln als Vertreter der Stadt und
Geheimrath Leut Köln als Vorſitzender des Niederrheiniſchen
Vereins für öffentliche Geſundheitspflege

Oberbürgermeiſter Fuß Kiel kennzeichnet ſodann die Be
en des Vereins während ſeines 25jährigen Beſtehens

enn auch die Verhandlungen des Vereins keinen amtlichen
Charakter ſondern nur den eines freien Meinungsaustauſches
tragen ſo darf er ſich doch des Erſolges rühmen die öffentliche
Meinung und damit auch die ſtädtiſchen und ſtaatlichen Behörden
zu Gunſten der e Beſtrebungen in entſcheidendem
Sinne beeinflußt zu haben Zum Schluß überreichte der Vor

ende Herrn Geheimrath Dr Spieß in Anerkennung ſeiner
erdienſte eine künſtleriſch ausgeführte Adreſſe Zum Zweck

einer wiſſenſchaftlichen Studlenreiſe wird dem Generalſekretär
noch ein beſonderes re geſtiftet Dem Geſchäftsbericht
Dfelas ſind die Vermögensverhältniſſe des Vereins ſehr günſtige

le hat die Höhe von 1503 erreicht Jn dieamtliche e für die heurige Verſammlung habenſich bisher 345 Mitglieder eingetragen doch dürfte dieſe Zahl
o beträchtlich wachſen

ie wiſſenſchaftlichen Berathungen begannen mit einem Referat
des Regierungs und Geh Medizinal Raths Dr Rapmund
Minden über die reichsgeſetziiche Regelung der zur

e gemeingefährlicher Krankheiten er
forderlichen Maßregeln Redner beklagte einleitend daß
ar das Zuſtandekommen eines Volksſeuchengeſetzes ſo wenig ge
chehen ſei während doch die Viehſeuchen W eine geſetzliche

Regelung erfahren habe Jn den letzten Wahlaufrufen habe
man zwar viel von der Bekämpfung der Viehſeuchen geſprochen
an die Volksſeuchen habe kein Menſch gedacht Den Polizei
behörden ſeien allerdings manche Maßregeln zur Einſchränkung
der Volksſeuchen überlaſſen dieſer Zuſtand ſei aber kein glück
Ucher ſchon um deswillen weil die Seuchen nach keinen örtlichen
Grenzen fragen ſondern ſich über das ganze Land verbreiten
Deshalb könne eine planmäßige und Erfolg verſprechende Be
kämpfung auch nur durch eine einheitliche reichsgeſetzliche
Regelung eingeleitet werden Bei der großen Cholergepidemie
von 1892 und 93 iſt die durch das Fehlen eines Reichsgeſetzes
drohende Gefahr deutlich zu Tage getreten wie ſich anderſeits
auch zeigte was ein einheitliches Vorgehen zu leiſten vermag
Die reichsgeſetzliche Regelung iſt alſo eine Nothwendigkeit und
wenn dagegen angeführt wird daß ein ſolches Geſetz zu einer
Beſchränkung der Eigenthumsrechte der perſönlichen Freiheit
des gewerblichen Verkehrs und des Handels führen müſſe ſo iſt
darauf zu erwidern daß das allgemeine Wohl den perſönlichen
Jntereſſen vorangeſtellt werden muß Die Schwierigkeit
der Regelung wird dadurch freilich ſehr erhöht denn wenn
ſchon jeder durch anderen aufzuerlegende Zwangsmaßregeln
an ſeinem Leibe geſchützt werden möchte ſo will
er ſelbſt ſich dieſen Zwangsmaßregeln nur ungern unterwerfen
Man wird deshalb in der Beſchränkung nicht zu weit gehen
ſondern die richtige Mitte treffen müſſen Außerdem wäre eine

ſcharfe Foſſung der geſetzlichen Beſtimmungen erforderlich
ß ein Mißbrauch durch falſche Auslegung ſeitens unter

geordneter Organe ausgeſchloſſen iſt Jn geſetzlichem Sinne
wären als gemeingefährlich anzuſehen alle Krankheſten die durch
die epidemiologiſchen Erfahrungen und nach dem Stande der
wiſſenſchaftlichen Forſchung als anſteckend erkannt ſind und für
die weiterhin die Möglichkelt einer erheblichen Einſchränkung
beſteht Maſern Jnflnenza Rötheln Keuchhuſten wären in das
Geſetz nicht einznreihen ebenſowenig auch die übertragbaren
chroniſchen Krankheiten Syphilis Tuberkuloſe uſw Am beſten
wäre es überh gut die Krankheiten im Geſetze gar nicht einzeln
anzuführen ſondern dies den Veſchlüſſen des Bundesrathes zu
überlaſſen Zur unmittelbaren Bekämpfung gemeingefährlicher
Krankheiten würden in Betracht kommen Anzeigepflicht Ve
ſtimmung über die Ermittelung der Krankheit Warnung und
Belehrung der Bevölkerung Beobachtung kranker und verdächtiger

n Meldepflicht für zureiſende Perſonen aus verſeuchten
egenden Abſonderung kranker und verdächtiger Perſonen
erbot des Aufenthaltswechſels Bezeichnung Abſonderung
perrung oder Räumung verſeuchter Wohnungen und Gebände

Sorge für ärztliche Hilfe Krankenpflege nufw Veſchränkung der
Benutzung der Verſenchung förderlicher Einrichtungen
wie Brunnen Waſſerleitungen Verbot von Menſchenanſamm
lungen Märkten Meſſen Verhütung der durchSchulen Kindergärten uſw Beſchränkung des Gewerdebetriebes
und Waarenverkchrs Desinfektion Beſtimmungen über die Auf
hewahrung e Beförderung und von Leichen
der an gemeingefährlichen Krankheiten verſtorbenen Perſonen

be mnge o
der anſchließenden Erörterung betheiligte ſich auch dere lgnezrerireter Miniſterialdirektor v ö i Er iſt

wit dem n grundſätzlich ſoweit rade als esum die Erörterung der Bedürfnißfrage handelt Jm übrigen
das preußiſche Regulativ von 1835 bereits ein ganz vorzüg

t e e t u mgrcden Sack berte versltet
B für die Bekämpfung der Lepra unGranuloſe für welche die Beſtimmung a e wich

ausrelche Eine Vollsgeſahr ſei ja es etw pit den Fepre

bei uns nicht verbunden Viel ſchlimmer er
ranuloſe die eine energiſche Abwehr erfordere Eine

ändigenkommiſſion hat alle verſeuchten Provinzen bereiſt

a e n 7 t S tie anach auch bendete e Granuloſe niederzu en3 Es wurde ſchließlich ſolgender Antrag des Referenten an

genommen
Jm Jntereſſe der en en Geſundheit iſt eine einheitliche Regelung der zur Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten erforderlichen Maßregeln a dem Wege der Reichs

s ebung dringend nothwendig hierbei iſt die Aufſicht überie der r ciämpſune gemeingefährlicher Krank
heiten erforderlichen abrggeh neben den ordentlichen Polizei
behörden den zuſtändigen Medizinalbeamten zu übertragen

Der folgende Gegenſtand betraf die öffentliche Geſund
V im Eiſenbahnbetriebe Das Referat erattete Bahnarzt Dr Blume Philippsburg in Baden Als im
vergangenen die Eiſenbahnunfälle eine ſo erſchreckende
Zunahme erfuhren richtete ſich die allgemeine Aufmerkſamkeit
ganz beſonders auch auf die hygieniſchen Einrichtungen im
Eiſenbahnbetriebe die noch in mannigfacher Richtung einer
anz erheblichen Verbeſſerung fähig und bedürftig ſinde könnte ſich beziehen auf die ſanitären Bedingungen

des Betriebes und der Betriebsmittel ferner auf das ſtete
Vorhandenſein jener Rettungsmittel und Werkzeuge welche
bei plötzlichen Unglücksfällen und Erkrankungen nothwendig
ſind auf die ſanitären Bedingungen in Bezug auf Anſtellung
Erhaltung Pflege und Penſionirung des Eiſenbahnperſonals auf
die Wohlfahrtseinrichtungen bei den Eiſenbahnen t Beamte
und Arbeiter auf die Haftpflicht für die aus den Eiſenbahnen
unmittelbar oder mittelbar verunglückten Perſonen und endlich
ganz beſonders auf die Anſtellung eines gut organiſirten ärzt
lichen Perſonals das als ein weſentlicher Beſtandtheil der
oberſten Bahnverwaltung in einer beſonderen Abtheilung dieſer
Behörde einen Chef oder Oberbahnarzt als Medizinalreferenten
an ſeiner Spitze haben muß Redner machte ſodann eine ganze
Reihe von einzelnen Verbeſſerungsvorſchlägen So iſt als
Knuppelung ſtatt der Seitenknppelung die amerikaniſche Central
kuppelung zu empfehlen da die erſtere zu vielen Unfällen der
Eiſenbahnarbeiter führt Die Erſchütterungen das Schwanken
und Stoßen der Wagen muß nach Möglichkeit gemildert werden
Die Eiſenbahnbedienſteten ſollten mit dem Samariterdienſte ver
traut werden und mit Samaritertaſchen ausgerüſtet ſein Zu
empfehlen iſt ferner die Einrichtung von Rettungswagen und
Rettungszimmern auf allen Bahnen Eine beſondere Aufmerk
ſamkeit iſt der Wohlfahrt des Eiſeubahnperſonals er
da von deren Geſundheit und Friſche das Wohl und Wehe der
Reiſenden abhängt Die vielangefeindete Bahnſteigſperre hat ein
ganz erhebliches Sinken der Unfallsziffern zur Folge gehabt ſo
daß ſie umgehend auch da eingeführt werden ſollte wo ſie noch
nicht beſteht Jm großen und ganzen haben bisher die Stagtsbahnen in hogieniſehen Fragen immer ein noch größeres Ent
gegenkommen gezeigt als die Privatbahnen

J der anſchließenden Erörterung wurde von einzelnen
Rednern die Bahnſteigſperre ſehr ſcharf verurtheilt ebenſo
einzelne Mißſtände im Eiſenbahnbetriebe Es wurde aber auch
andererſeits betont vaß das reiſende Publikum ſelbſt durch
Ungchtſamkeit und Rückſichtsloſigkeit manches verſchulde gerade
auch in hygieniſcher Beziehung Von Prof Löffler Greifs
wald wurde auf die ſchädliche Wirkung des Lokomotivqualms
hingewieſen währenv Prof Fränkel Halle die Aufmerkſamkeitauf die mangelhafte Beſchaffenheit von Speiſen und Getränken

in vielen Bahnwirthſchaſten lenkte Es liege dies hauptſächlich
daran daß die Bahnverwaltungen die Wirthſchaften als Ein
nahmequelle betrachteten und dadurch den Pächter zwingen für
theures Geld geringe Waare zu liefern

Ausland
Zur Ermordung der Kaiſerin von Oeſterreich
Wie der Neuen Freien Preſſe aus Genf gemeldet wird ſollen

Unterſuchungen der Genfer Polizei und Juſtiz ergeben haben
daß das Attentat gegen die Kalſerin Eliſabeth keineswegs
wie anfangs angenommen wurde das Werk des inter
nationalen Anarchismys war ſondern nur von einem
kleinen Anarchiſtenklub in Lauſanne ausgegangen iſt dem Luecheni
angehörte Von dieſen wahnwitzigen Lenten ſei beſchloſſen
worden eine anarchiſtiſche Heldenthat durch die Ermordung einer
hochſtehenden Perſönlichkeit auszuführen Zum Vollzug dieſes
Beſchluſſes ſei Luccheni gewählt worden Es beſtätigt ſich ferner
daß das Attentat urſprünglich gegen den Prinzen Heinrich
von Orleans beabſichtigt geweſen iſt der aber abreiſte worauf
der Mordanſchlag gegen die Kaiſerin Eliſabeth gerichtet wurde
Luccheni vermeide wohl ſeine Genoſſen zu kompromittiren und
nehme die ganze Schuld auf ſich doch ſei der Mann der den
Holzgriff für die Feile ſchnitzte in Lauſanne bereits verhaftet
worden Jn Genf befinden ſich gegenwärtig etwa fünfzehn
tauſend italieniſche Arbeiter meiſt ruhige Leute die alle
e on ängſtlich vermeiden um nicht ausgewieſen zu
werden

Die Schweiz 50 Jahre ein Bnundesſtaat
Ein halbes Jahrhundert iſt in dieſen Tagen abgelaufen ſeit

die Eidgenoſſenſchaft ihren Uebergang aus dem loſeren Gefüge
eines Staatenbundes in den feſteren Verband eines Bundes
ſtagtes vollzogen hat deſſen Aushbau noch jetzt der inneren Politik
Zweck und Ziel ſetzt Am 12 Sept 1848 fonnte die Tagſatzung
deren Rolle nunmehr ausgeſpielt war die nene Bundesverfaſſung
ſür angenommen erklären 15 Stände und mit ihnen die
Mehrheit faſt vier Fünftel des Volkes hatten ſich für die An
nahme ausgeſprochen 6 Stände nur Uri Schwyz Unter
walden Zug Appenzell Jnnerrhoden Wallis und Teſſin
verhiclten ſich ablehnend doch erklärten die Geſandten dieſer ver
werfenden Kantone daß ſie ſich dem Willen der Mehrheit unter
zögen Nicht ohne Blut und Eiſen war die ſtaatliche Neu
bildung vorbereitet worden aber ſie wurde zum Segen für das
ganze Land Dieſe Thatſache wird auch von denen nicht mehr
beſtritten die zeitweilig noch wehmäthigen BVlickes in die Zeitvor 1848 Zutüchſchauen Der neue Bund ſchuf die Möglichkeit

die zerſtreuten Kräſte zu einem einheitlichen Wirken im Jntereſſe
der Geſammtentwicklung des Landes zu ſammeln vor der die
Sonderintereſſen zurücktreten mußten Aber der Erſolg hat
gezeigt daß das Gedeihen des Ganzen dem Wohle der einzelnen
Theile keinen Abbruch that im Gegentheil ſfördernd wirkte
Die Bundesverfaſſung des Jahres 1848 die ein nationales Par
lament und eine oberſte leitende und vollziehende Behörde der
Eidgenoſſenſchaft brachte iſt die Grundlage geblieben auch für
die jetzt geltende Verfaſſung des Jahres 1874 die nur eine ent
wickelnngsgemäße Erweiterung des 1848er Grundgeſetzes dar
ſtellt Mit Fug und Recht darf man deshalb den 12 Sept des
a 1848 als den Tag der Neugeburt der Eidgenoſſenſchaft
etrachten

c JZ Z J JOeſterreichUngarn
Kaiſer Fr Joſef hat daß alle Feterlichkeiten ohne

Ausnahme die aus Anlaß ſeines fünfzigjährigen Re
e nasJnbilaums geplant waren unterbleiben
ollen
Wie aus Wien verlanlket will der Vollzugsausſchuß derRechten in ſeiner am 20 September ſaidindenden Sitzung

heſchlleßen an die Linke mit Anerbietungen zu einer
Verſtändigung heranzüutreten weshalb eine für Sonn
tag eibernfene Verſammlung aller jungtſchechiſchen Abgeordneten
verſchnhen wurde An der erſien Nhoenrdnetenſiknno ſoll

die T wWeh Aſihae dgebung in der weiten die Waht des Pra

Jtalien
Von den in Mailand wegen Vertheilung von Flug

blättern verhafteten 80 Perſonen iſt die Mehrzahl wieder frei

T a r große 7 V wen e Nachrichten über die Ausſchreitungen gegen die Jtaliener in Oeſterreiund namentlich in Trieſt wen es ſkerreis
Niederlande

Ans Amſterdam wird der Réſorme vom Dienstag tele
graphirt Die von fremden Blättern veröffentlichte Erzählung
über ein Attentat gegen die Königin Wilhelming
der zufolge die Gräfin Limburg Stirum am Arm verwundet
ſein ſollte iſt einfach eine reine Erfindung Die betreffende
Nachricht iſt bekanntlich von der Antwerpener Möétropole ver
breitet worden

Nufzland
Zur Verherrlichung der kaiſerlichen Friedenskund

gebungen beſchloſſen die Stadtverordneten von Odeſſa
einſtimmig zu den Füßen des Kaiſers die Gefühle unbegrenzter
trener Unterthanenliebe und Ergebenheit nebſt heißen Wünſchen
dafür niederzulegen daß der hochherzige Aufruf des von ſeinem
Volke vergötterten Kaiſers in den Herzen der anderen Monarchen
und Regierungen Wiederhall finden und ſchnellſte Verwirklichung
erhalten v Zugleich wurde die Verſicherung abgegeben
daß wenn Rußland irgendwann gezwungen ſein ſollte ſeine
Würve oder ſein Eigenthum mit dem Schwerte zu vertheidigen
Odeſſa eine der erſten ruſſiſchen Städte ſein werde die alles zur
Vertheidigung der Heimath zu opfern bereit wäre Endlich
ſollen zum Andenken die kaiſerliche Kundgebung 3 Sonntags
ſchulen geſtiftet werden

Türkei
Unter dem Vorwande daß die zwiſchen Griechen und Bul

garen herrſchende Feindſchaft zu Unruhen in Konſtautinopel
führen könnte verbot der Sultan den von den Bulgaren
geplanten Sonderzug zu der am 20 September ſtattfindenden
Einweihnng der neuen bulgariſchen Kirche in Konſtantinopel
Der Zug ſoll nun nach dem 20 September unter dem Titel
eines einfachen Touriſtenzuges doch abgehen

Nordamerika
Durch den Antrag der Kangada Pacificbahn den Preis

der Fahrt zwiſchen Chicaggo und St Paul auf 11 Dollar
50 Cent zu erhöhen iſt die letzte der Schwierigkeiten gehoben
welche der vollen Löſung der Tariffrage entgegenſtanden

Die Zuſammenſetzung der Kommiſſion die Präſident
Mac Kinley zur Unterſuchung der Mißſtände in der
Armeeverwaltung eingeſetzt hat verurſacht lebhafte Kritik
da die Mehrzahl der Kommiſſare Anhänger der Verwaltung
ſind Einer iſt ſogar ein perſönlicher Freund des Kriegs
ſekretärs Alger Anderſen iſt ein eifriger Republikaner Auch
Shofield Sexton Gilman Keen und Lincoln gehören zu der
Partei des Präſidenten Man kann ſich alſo den Wahrſpruch
der Kommiſſion ſchon im voraus abzählen

Wie dem New Da n aus Waſhington gemeldet
wird trat in dem letzten Miniſterrath die Mehrzahl der Miniſter
für die Annektion der Jnſel Luzon ein ebenſo war die
Stimmung einer Erwerbung der ganzen Philippinengruppe in
hohem Maße geneigt Jnzwiſchen geberden ſich die Amerikaner
bereits völlig als unumſchränkte Herren auf den Philippinen
Wenigſtens melden bekanntlich amerikaniſche Zeitungen die Regie
rung in Waſhington habe verkündet daß nicht nur der alte Aus
uhrzoll auf Tabak beſtehen bleibt ſondern daß auch ein
Fabrikationszoll von einem Dollar für das Tauſend
Cigarren und Cigaretten hinzukommt Dadurch werden natürlich
die dortigen Fabriken die hauptſächlich in deutſchem Beſitz ſind
geſchädigt werden

Auf Kuba hat der Oberkommandirende der Jnfurgenten
S ä ſein Kommando niedergelegt da ſein Heer ſich rapide
auflöſt

er ſpaniſche Miniſter der Kolonien erhielt die Mittheilung
daß die zur Räumung Puerto Ricos eingeſetzte Kommiſſion
zum erſtenmale zuſammengetreten ſei

Provinzialnachrichten

Mansfeldſche Gewerkſchaft
Die Deputation begleitet ihren im Handelstheil des Morgen

blattes wiedergegebenen Halbjahrsbericht noch mit einer längeren
Darlegung die einen etwas zuverſichtlicheren Schluß geſtattet
als die kurzen Angaben von denen die mitgetheilten Zahlen be
leitet ſind Die Deputation erklärt im Anſchluß an eineWurdigung der verdienſtvollen Thätigkeit des verſtorbenen

Geh Oberbergrath Leuſchner ausdrücklich Und wenn die
Gewerkſchaft nunmehr zu verſichtlich hoffen darf die
kritiſche Periode überwunden zu haben ja wenn heute
das Vertrauen in das fernere Gedeihen derſelben höher iſt als
je ſo gebührt daran ein von den meiſten Gewerken ſo kaum ge
ahntes Verdienſt dem verſtorbenen OberBerg und Hütten
direktor Geheimen Bergrath Leuſchner Die Deputation iſt
nunmehr auch in der Lage den ſtatutenmäßig vorgeſchriebenen
Generaltag zur Wahl eines r und Hütten Direktors
demnächſt einzubernfen und ihm die Wahl eines Mannes vor
zuſchlagen der nach ihrer Ueberzengung das Vertrauen voll verdient ber Nachfolger Leuſchner s zu werden Eine vielfach an
geregte Theilung der Leitung an zwei gleichberechtigte Direktoren
glaubt die Deputation nicht empfehlen zu ſollen es müßte dem
eine Reviſion des Statuts vorhergehen und ſo lange glaubt
die Deputation eine ſtellvertretende Leitung nicht beſtehen laſſen
zu können Auch der angeregten Verſtärkung der Deputation
wird von letzterer nicht näher getreten Des weiteren
ſind die Ausführungen der Beantwortung bezw Wider
legung der ſeit dem letzten Gewerkentage erfolgten Ver
öffentlichungen über die Gewerkſchaft gewidmet Wir über
ehen dieſe Ausführungen und führen nur noch einiges
hatſächliche an Die Deputation hat mit der ſtellvertretenden

Leitung nicht nur die laufenden Geſchäfte erledigt ſondern in
Gemeinſchaft mit ihr auch wichtige größere Maßnahmen die
ſich als unguſſchieblich erwieſen deſchloſſen Nach allen
Beobachtungen über die Erderſchütterungen in Eis
le ben empfahl es ſich alles aufzubieten um die Waſſer in den
oberen Revieren bis zur vierten Tiefbauſohle niederzuziehen
und der Bildung neuer Hohlräume infolge Auswaſchens der
Salzlager dadurch wirkſam entgegenzuarbeiten Nun wird zwar
die dritte Tieſbanſohle demnächſt frei werden allein bei den h
vorhandenen Maſchinenkräften die überdies bei Eregrn d
dritten Tiefbauſohle zum Theil nicht mehr mit eingreifen ſt 7
Fortſchritt der Sümpfung doch ein zu langſamer und die Verwal
tung hat deshalb zwei unterirdiſche Waſſer ba tun gsmalchin en in Auftrag gegeben die binnen ſieben Monaten
von der Beſtellung an zu liefern ſind die eine nach dem e
erprobten Syſteme von Ehrhard Sehmer das ſe den
auf Vorſchlag der Deputation verſuchsweiſe eingeführt worden
wax und die andere nach einer neuen Konſtruktion des de
Geh Rath Profeſſor Riedler in Charlottenburg bei er
zugleich darauf Rückſicht genommen wird daß bei r v
allgemeineren Einführung elektriſchen Antr W i
anf Veranlaſſung der Deputation eingehend erwogen wird hMaſchine ohne Schwierigkeit angeſchloſſen werden kann S iſt
auf dem Kuxberger Revier die Anlegung eines J v
und Waſſerhaltungsſchachtes genehmigt der durch Ver n vit
der unterirdiſchen Förderſtrecken weſentlich zur Prravziehnng v
Förderkoſten beitragen ſoll Er iſt am 20 Juli d J angehau
worden und der bereits vorhandene Kuxberger Fohrſchacht hat
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amen Hohenthal Schacht I der neue dendern al Schacht II erhalten
ſeinerzeit beantragien Bohrungen welche auch die Auf

b alze zur Folge daiten ſind weiter fortſudune den Big is 329,000 qm ſür dt worden Bis jetzt iſt ein Feld von 15,323,000 qm ſür den
bau von Kaliſalzen der Gewerkſchaft durch die Berg

vehörde verliehen worden Hierbei ſei gleichzeitig mitgetheilt
daß der zum Abbau der ſag tätten angelegte Schacht
m Wansleben der Georgi acht i der zweiten
Hälfte Auguſt bis zu einer Tenfe von 64,5 m gebracht war und
Faß die Waſſerzugänge zu deren Wältigung eine verſlärkteWaſſerhaltung hatte igedont werden müſſen nur noch 500 Liter

ro Minute beirugen und in der Hauptſache bei 50 m Teufe
nungen geblieben waren

Rordhanſen 14 Sept Oberbürgermeiſter Schu
gehrus welcher wie wir in der Morgenansgaben meldeten

um Oberbürgermeiſter in Charlottenburg gewählt worden iſtder Sohn eines angeſehenen oſtpreußiſchen Gutsbeſitzers Jm
hre 1856 geboren evangeliſcher Konfeſſion beſuchte er dasVormaſiem W Könſgsberg und ſtudirte daſelbſt die Rechtswiſſen

ſchaft Er beſtand 1881 das Examen als Gerichtsreferendar
beim Oberlandesgericht Königsberg und 1886 das zweite Staats
examen in Berlin Als Gerichtsaſſeſſor that er Dienſt beim
Amtsgericht und der Staatsanwaltſchaft in Königsberg Schon
im folgenden Jahre wurde er vom Bürgermeiſter Bender dem
jetzigen Oberbürgermeiſter von Breslau als Hilfsarbeiter beim

agiſtrat nach Thorn gezogen Nach Jahresfriſt bereits am18 Suober 1888 wurde er zum Syndikus und Stadtrath daſelbſt

gewählt um nach einem weiteren Jahre am 13 Novbr 1889
um zweiten Bürgermeiſter von Thorn gewählt zu werden JnKhorn hatte Herr Schuſtehrus neben den Geſchäften des

ſtädtiſchen Syndikats das Dezernat der Armen Stiftungs
Kirchen und Grundſtücksſachen vertretungsweiſe auch die
Geſchäfte der Bau und Schulverwaltung zu leiten Schon da
mals trat ſeine ſchnelle Auffaſſung zu Tage Als im Jahre 1892
die ſtädtiſchen Körperſchaften von Nordhauſen ein neues Stadt
oberhaupt zu wählen hatten fiel die Wahl auf Bürgermeiſter
Schuſtehrus in Thorn Er hat ſeitdem die Verwaltung der
Stadt Nordhauſen geleitet wo er ſich allgemeiner Achtung und
Beliebtheit erfreut Für den neugewählten erſten Bürgermeiſter
von Charlottenburg iſt ein Gehalt von 16,500 M ausgeſetzt
während der erſte Bürgermeiſter von Nordhauſen 7500 M be
zieht Jn dem neuen Rathhauſe in Charlottenburg deſſen Bau
demnächſt in Angriff genommen werden wird iſt eine umfang
reiche Dienſtwohnung für den Bürgermeiſter vorgeſehen

St Vom Vrocken 14 Sept Wetterbericht Die von
uns vorgeſtern ausgefprochene Erwartung eines nahe bevor
ſtehenden Witterungswechſels hat ſich ſchnell erfüllt nach einem
ſonnigen zeitweiſe faſt wolkenloſen und warmen Vormittage
bedeckte ſich am Nachmittage der Himmel ſchnell mit tiefem
Gewötlk welches bereits bei Sonnenuntergang leichte Regen
ſchauer ſpäter abends aber einen anhaltenden zeitweiſe ziemlich
kräftigen Landregen herniederſandte und in der Nacht ſich ſelbſt
bis zur Brockenkuppe herabſenkte ſo daß der geſtrige Morgen
dieſeibe in dichtem Nebel fand welcher mit nur geringen Unter
brechungen bis zum Mittag anhielt Dieſer Witterungsumſchlag
eingetreten bei ziemlich hochſtehendem und noch ſteigendem
Barometer iſt durch nordweſtliche Winde hervorgerufen welche
bei uns bekanntlich faſt immer kühles und feuchtes Wetter
bringen Auch als geſtern mittag die den Brocken ver
hüllenden Wolken ſich aufgelöſt hatten blieb es bei an
haltendem Nordweſtwind wolkig und kühl das Thermo
meter ſtieg nicht über 6 Grad und am Abend verhüllte von
neuem dichtes Gewölk die Brockenkuppe welche erſt im Laufe
des heutigen Vormittags allmälig wieder von Nebel frei wurde
v Gegenſatz zu der vorigen Woche wo faſt durchweg klaxes

reamen
Die

iteres ſonniges und ruhiges Wetter die Entwickelung einer
aſt hochſommerlichen Wärme geſtattete iſt die Witterung jetzt

wenn auch klar und relativ ruhig ſo doch herbſtlich kühl und
wolkig und auch wenn was nach der allgemeinen Luſtdrnuck
vertheilung dem Verhalten des Baxometers und dem Ansſehen
des Himmels erwartet werden kann das Wetter klar und
ruhig bleibt ſo iſt bei der vorgeſchrittenen Jahreszeit auf eine
erneute ſtarke Erwärmung nicht zu rechnen Jndeſſen dürfte
erade die Ausſicht auf kühles und klares Wetter wobei ſich in
er Regel eine gute Fernſicht entwickelt eine Beſteigung des

Brockens jetzt lohnend erſcheinen laſſen

O Thale a 14 Sept Unfälle auf dem Eiſen
hüttenwerk n Monat Auguſt ſind auf dem hieſigen
Eiſenhüttenwerk 9 Unfälle vorgekommen Jm Monat Jnli iſt
die gleiche Anzahl zu verzeichnen

m Magdeburg 14 Sept Der Stadtverein für
Jnnere Miſſion hat ein mitten in der Stadt gelegenes
Grundſtück angekauft auf welchem ein Neubau aufgeführt werden
ſoll in welchem die dem Verein nahe ſtehenden Vereine ihre
Verſammlungen abhalten können da das auf dem Grundſtücke
ſtehende alte baufällige Haus längſt nicht mehr dem Bedürfniß
genügt Zur Stärkung des Baufonds wird am 27 und 28 Okt
d J im Fürſtenhof hierſelbſt ein Bazar von Landes
vrodukten Wild Geflügel Eingeſchlachtetem rohem ge
trocknetem und eingelegtem Obſt Honig Hülſenfrüchte u dgl
weiblichen Handarbeiten Kunſtgegenſtänden u dal veranſtaltet
werden Es iſt zu wünſchen daß dieſer Bazar in weiteren
Kreiſen Unterſtützung findet inſonderheit bei allen denen die für
Magdeburg Jntereſſe haben Der Vereingsgeiſtliche hierſelbſt
n Paſtor Hochbaum Poſtſtraße 8 nimmt Gaben dankbarſt

entgegen

WMerſeburg 14 Sept Verunreinigung der Luppe
Seit einigen W wird in der Luppe wieder einmal ein
allgemeines Fiſchſterben beobachtet Die Thiere treiben
auf dem Rücken ſchwimmend maſſenhaſt ſtromabwärts und ſind
nur in dem Falle gerettet wenn ſie vor ihrem Verenden das
Waſſer der Saale erreichen Die zahlreichen Anwohner des

Fluſſes miien jetzt ihr Vieh ſorgſam vor dem Luppenwoſſer
hüten da daſſelbe in dieſem Stadium giftig wirkt und ſchon oft
empfindliche Verluſte namentlich im Geflügelſtande herbeigeführt
hat Sehr richtig bemerkt der Correſpondent Für die von
der königl ſächſ Regierung neuerdings eingeſetzte Kommiſſion
zur Neberwachung der an evaig vorüberfließenden Gewäſſer
wäre es nunmehr an der Zeit ſich in Funktion zu ſetzen und
von den traurigen Zuſtänden die ſich hier bei niedrigem Waſſer
ſtande faſt regelmäßig wiederholen eingehendſte Kenntniß zu
nehmen

J Hettſtedt 14 Sept Als zweite Jochebeth wurdam geſtrigen Tage in dem nahen re z ſeit Hyr2e
verwittwete Wahle entlarvt indem dieſelbe vor etwa 2 Monaten
einem Knäblein das Leben ſchenkte Als ſie ſah daß es ein
ſeines Kind war von dem niemand etwas wiſſen ſollte, verbarg
ſie es 2 Monate lang bis dieſer Vorfall bei den Nachbarn
ruchbar und die Polizei davon in Kenntniß geſetzt wurde Bei
einer Pera hat ſich denn das Gerücht auch wirklich
bewahrheitet und heute iſt das Kind als geboren angemeldet

K Erfurt 14 Sept Auf jähe Weiſe kam geſtern vormittag in dem Dorfe Rhoda Aber dem Steiger be ein
30 Jahre alter Landwirth ums Leben Als er einem auf
dem Hofe ſtehenden Behälter Waſſer entnehmen wollte ſtärzte

IIoher Feiertage halber bleiben
Sonnabendl den 17 Sept

s

er kopfüber hinein Infolge eines Schlaganfalles trat ſofort der
Tod ein

Perfonglvochricht Landgerichtsrath Kuhn in Esleden ſt zumDireltor des Laud erichts in Lies ernannt worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
1V Armeecorps 1 Pttober 1898 Altenweddingen Eemeinde
Amts und Eemeindediener ſowie Wegewärter Alter nidt über 35 Jahre
70 M baar freie Wohnung mit kleinen Garten und Dlenſtkleidung Sofort
Kalbe Saale Magiſtiat BureauAſſiſtent 1000 Gehalt ſteigt von 4 zu
4 Jahren die vier erſtenmale um je 150 M und demnächſt um je 100 M bis
zum Höchſthetrage von 1809 M nach 24 Jahren neden dem Gehalt wird dem
definitiv angeſtellten Beamten eine Miethsentſchädigung gewährt die für einen
Unverheiratheten 7200 für einen Verheiratheten 250 M pro Jahr beträgt
Sofort Halderſtadt Magiſtrat Polizeiſergeant 1200 M nach defin tiver
Anſtellung 75 M Kleſdergelder pro Jahr welche in eine beſonders geſührte
Kleiderkaſfe flichen das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren dis auf 1275 M
außerdem beſteht die Verpflichtung der Provinzial Wittwen und Waſenkaſſe
beizutreten und der Beinäge zu entrichten Solort Halle Saale Königl
Univerſität Diener und Pförtner am botaniſchen Jnſtitut Verlangt wird eine

rtigleit in mechaniſchen Arbeiten 950 M Jahresremuneratien Meldungen
nd dis zum 15 Oktober 1698 an das Königl Unwerſitäts Kura orinm in Halle
Saale zu richten 1 Dezember 1898 Langenſalza Kaiſerl Poſtamt

ndbrieſiräger 700 M Gehalt und 108 M Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich
Gehalt ſteigt bis 900 M jahriich 1 Oktober 1898 Naumburg Saale
Magiſtrat Kaſſenſchreider 900 M 1 Januar 1899 Plaue Thür Kaiſerl
Poſiamt Landbriefträger 700 M Gehalt und 60 M Wohnnngegeldzuſchuß
ährlich Eehalt ſteigt bis 900 M jäh lich

h

Weimar 14 Sept Landesſynode Am geſtrigen
Tage kam das neue Pfarrbeſoldungsgeſetz in der Landes
ſynode zur einſtimmigen Annahme Die Minimakbeſoldung der
Geiſtlichen erhöht ſich demnach von 1700 M Anfangsgehalt auf
1800 M und von 3200 M nach 25 Dienſtjahren auf 3500 M
Dabei bleiben 41 Stellen auf einer niederen Beſoldungsſtufe
zurück von 2400 M bezw 2700 Die vollzogene Auf
beſſerung der Pfarrbeſoldungen iſt demnach eine nur beſcheidene
und ſteht hinter der in Preußen weit zurück Hente berieth die
Landesſynode über einen Antrag der ſich mit der Ortsſchul
aufſicht beſchäftigte Schon lange fordern bekanntlich die
Lehrer in ihrer Mehrheit womöglich Beſeitigung der geiſtlichen
Schulauſſicht und viele überhaupt Beſeitigung der Ortsſchul
aufſicht Sie wollen einerſeits fachmänniſche techniſch geſchulte
Auſſichtsbeamte und wöchten andererſeits dieſe dem Lehrerſtande
ſelbſt entnommen haben Sie möchten die Schule ſelbſtändig
neben der Kirche ſehen und wirken ſehen Der an die Synode
gebrachte Antrag ging von dem Geſichtspunkt aus daß ein
organiſches Verhältniß zwiſchen Kirche und Schule auch
ſerner zu erhalten ſei und demgemäß die Ortsſchulaufſicht der
Geiſtlichen nicht beſeitigt werden wohl aber auf zeitgemäße
geſunde Baſis geſtellt werden müſſe t
Fachmänniſche nach Möglichkeit lediglich den Bezirksſchulinſpektoren
zuweiſen und von der Ortsſchulaufſicht ausſcheiden Manches
woran die Lehrer bis jetzt mit Recht Anſtoß genommen haben
würden dadurch in Wegfall kommen Anderſeits wollte der Antrag
die Wahl des Ortsſchulaufſehers ſeitens des Schulvorſtandes be
ſeitigt ſehen und die Ernennung der Ortsſchulauſſeher durch die
Staatsregierung herbeiführen Die Wahlen von je 3 zu
3 Jahren ſich wiederholend haben vielfache Mißſtände im Gefolge
gehabt Denn da die Ortsſchulauſſicht in den ſtädtiſchen Ge
meinden dem Rektor zuſteht ſo kam dieſe Wahl nur für länd
liche Gemeinden in Betracht wo faſt immer nur der Geiſtliche
die Fähigkeit hat das Amt der Ortsſchulaufſicht zu verwalten
Die Synode beſchloß im Ganzen dem Antrage gemäß Nur
wurde die Ernennung der Ortsſchulaufſeher wie ſelbſtverſtändlich
die Regelung des Einzelnen lediglich der Regierung anheim
geſtellt Nach den ſehr entgegenkommenden Aeußerungen des
Kultuschefs v Pawel darf man erwarten daß eine für das
Verhältniß von Kirche und Schule de und förderſame
Neuregelung der Ortsſchulaufſicht die Folge ſein wird

Oldisleben 14 Sept W fahrläſſigen Mein
eides hatte ſich der Polizeidbiener Koch aus Oldisleben
vor der Strafkammer zu Weimar zu verantworten Jn einer
Privatklage hatte er beſchworen er habe den ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten Baudert aus dem Hauſe des Privat
tlägers kommen ſehen Letzterem war nämlich von dem Privat
beklagten der Vorwurf gemacht worden daß er für die Sozial
demokratie agitire und in ſeinem Hauſe die Fäden der ſozial
demokratiſchen Bewegung im dortigen Bezirk zuſammenllefen
Die Zeugenausſagen ergaben das Unrichtige der Behauptungen
des Privatbeklagten ſowie der beſchworenen Ausſage Koch s
Der Stagatsanwalt beantragte 4 Monate Gefängniß Der An
geklagt bat mit Rückſicht darauf daß ſeine Thätigkeit ſich B
gegen die Sozialdemokratie T hab e um eine
mildere Strafe Der Vorſitzenoe wies dies zurück und erklärte
er nehme an daß der Angeklagte nicht damit habe ſagen wollen
gegen Sozialldemokraten ſei weil ſie Sozialdemokraten ſeien
alles geſtattet Es wurde auf Freiſprechung erkannt der
Angeklagte habe zwar unverantworlich leichtſinnig gehandelt
doch ſei anzunehmen daß er wirklich geglaubt habe den Ab
geordneten Baudert aus dem Hauſe des Privatklägers heranus
kommen zu ſehen

Sonneberg 14 Sept Jm Spielwagaren Export
geſchäft mit Amerika ſcheint eine Wendung zum Beſſern
einzutreten Ein New Yorker Einkäufer der genaue Kenntniß
von den einſchlägigen Verhältniſſen W änßerte ſich über
den Abſatz der Spielwaaren in Amerika ſehr günſtig

H Bernburg 14 Sept Der hieſige Landwirth
ſchaftliche Verein beſchäftigte ſich in der heutigen Sitzung
mit der Beſprechung der von der Reichsregierung verlangten
Rentabilitä tsberechnung der landwirthſchaftlichen
Betriebe Jm Hinblick auf die zukünftige Handelspolitik
handelt es ſich hierbei um die Beantwortung der Frage wie
och die durchſchnittlichen Produktionskoſten des Getreides in
eutſchland und in den Konkurrenzländern ſind Eine demnächſt

in Köthen ſtattfindende Verſammlung wird ſich mit dieſer Frage
näher beſchäftigen und die Beantwortung des für dieſen Zweck
entworfenen Fragebogens ins Auge faſſen

Aus dem Königreich Sachſen 14 Sepp Unglücksfälle und Verbrechen Ein 20jähriges Mich aus
Lichtenſtein wollte am Sonnabend mittels Benzin ein Paar
Glacéhandſchuhe waſchen dabei explodirte plötzlich das Benzin
und im Nu ſtand das bedauernswerthe Mädchen in hellen
Flammen einer Feuerſäule gieichend Die ſofort zur Hilfe
leiſtung herbeieilenden Eltern erlitten namentlich die Mutter
größere Brandwunden an Händen und Armen Auch ein
junger in der Nähe wohnender Mann welcher hilfsbereit die

lammen erſticken wollte verbrannte ſich mehrfach Der Tochter
elbſt ſind beide Arme und Hände arg zugerichtet ebenſo hat die
Anglückliche am Kinn und an der Naſe Brandwunden davon

en Unweit Haslau iſt am Sonnabend in der erſten
Lorgenſtunde der Bremſer Riedel von einem Güterwagen

drgereürzt W und ſofort getödtet worden
diedel hinterläßt eine ſtarke Familie Geſtern nachmittag
Wer 5 r Schacht da s der 35 jährige Berg

ochmann von hereingebrochener Kohle verſchüttetund ſo ſchwer verletzt daß der Tod ſofort ein ch

Dresden 14 Sept Jn bejammernswerthem Zuſtande, halöverhungert und entkräftet wurde ein ſeit 4 J

bei einer Herrſchaft in Loſchwitz bedienſtetes 26 Jahre altesMädchen A aus Schleſien in der Nähe der dann

meine Verkaufsräume und Bureaux
und Sonntag den 18 Sept a c

schIossen J Lewi

Er wollte daher alles rein F

Seit dem 30 Aug hat das Mädchen keine Nahrungzu genommen Es ionnſe ſeitdem trotz allem Nachf bryr

von privater wie auch von amtlicher Seite nirgends eine r
ihres Aufenthalts entdeckt werden Ohne Schuhe und Schürze
mit zerriſſenem Kleid und von heißen Sannenſtrahlen braun ge
braunt kauerte die Unglückliche am Rande eines Fußweges und
ſchrie nach Brot Das Mädchen wollte im Walde ſterben
hatte ein unglückllches Verhältniß gehabt durch welches es umall ihre Sparpfennige gebracht wurde Seine Herrſchaft hat es
ans der Diakoniſſenanſtalt nach Loſchwitz n

Döbeln 14 Sept Bauſchule en Schluß des
Sommerſemeſters an hieſiger Bauſchule bildete die am Sonn
abend den 10 d ſtattgehabte mündliche Prüfung der Abiturienten
Der Ausfall derſelben war ein ſehr erfreulicher da alle Kan
didaten beſtanden Zu dem Winterſemeſter deſſen Anfang auf
den 18 Oktober feſtgeſetzt iſt liegen bereits viele An
meldungen vor
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Vermiſchtes
Anamitiſcher Geldſchrank Jm inneren Palaſthoſe des

Feine von Anam befindet ſich ein großer Tümpel in den der
Herrſcher von Zeit zu Zeit ausgehöhlte Baumſtämme werfen
läßt die vorher mit Gold und Silber gefüllt wurden ſt
ſo berichtet die Jtalle, der königliche Reſerveſchatz der nur im
äußerſten Nothfall angegriffen werden darf Damit er aber auch
ſicher vor Dieben ſei hegt man Krokodile in dem Tümpel und
jeder der ſich hineinwagte wäre unrettbar verloren Dies iſt
zweifellos eine ganz eigenartige Sparbüchſe die man nur ſprengen
kann indem man zuerſt mit einem Schuß die Hirnſchale der
Krokodile ſprengt und bekanntlich haben dieſe Amphibien ein
außerordentlich zähes Leben

Unglücksfälle und Verbrechen An Blutvergiftung durch
Milzbrand iſt der fünfzigjährige Schlächtermeiſter Weber in
Flatow Kreis Oſthavelland eines qualvollen Todes geſtorben
Er hatte an einer kranken Kuh bei der ſpäter Milzbrand kon
ſtatirt wurde die Nothſchlachtung vorgenommen Bald darauf
erkrankte er ſchwer und verſchied an den Symptomen ſchwerer
Milzbrandvergiſtung Als des kürzlich in Münſter verübten
Poſtranubes verdächtig wird der ins Ausland geflohene frühere Jo ur
naliſt, ſpätere Seltersverkänfer Waterkorte von Lies verfolgt
Die Ferienſtrafkammer zu Darmſtadt verurtheilte den 19jährigen
Bäckergeſellen Weber wegen Tödtung zu 3 Jahren Gefängniß
Er hatte ſeinen Kollegen Pfurdt aus Frankfurt mit dem er in
Darmſtadt zuſammen arbeitete am 12 Juni auf deſſen Verlangen erſchoſſen und ſich darauf ſelbſt eine Kugel in den Kopf

gejagt Er kam mit dem Verluſt des linken Auges davon Jn
rankfurt a M gab der Wirth Kalthoff aus Eiferſucht

mehrere r x auf den Kaufmann Haack ab ohne jedoch
zu treffen Auf der Zeche Mont Cenis bei Herne ver
unglückte der Bergmann Bruß dadurch daß ihn die Kurbel einesHeſpels auf den Kopf traf ſo daß der Schädel zertrümmert
wurde und der Tod ſofort eintrat Auf der Zeche Konſtantin
bei Hofſtede ſtürzte der jugendliche Arbeiter Nottebaum aus
Riemke in einen Bremsberg ans dem er nur als Leiche wieder
hervorgeholt werden konnte Jn dem zwiſchen Breitenborn
und Gettenbach belegenen Waldorte Sutterkopf wurde der
Förſter Walz von Breitenborn am Boden liegend erſchoſſen
aufgefunden Die Doppelflinte von welcher ein Lauf abgefeuert
war lag neben der Leiche Es iſt noch ungewiß ob ein Un
glücksfall ein Verbrechen oder ein Selbſtmord vorliegt Jn
einem Hotel in Nürnberg beging ein Kaufmann aus Plauen
Selbſtmord die Urſache ſoll finanzieller Art ſein Jn

echenheim bei Hanau iſt ein in en a M wohnendes
rautpaar der Stadtpoſtbriefträger Rach und ſeine Braut ge

meinſam in den Tod gegangen da ſich der Verheirathung
Schwierigkeiten in finanzieller Hinſicht entgegen

ſteülülten Der Brieſträger wurde in den Uferweiden des
Mains erhängt aufgefunden während ſeine Braut deren
Kleider unweit des Thatortes lagen den Tod im Main Luét
und gefunden hatte Dem Thäter der vor einigen Tagen
an einer Wittwe in Rettenbach bei Memmingen einen Raub
nordverſuch machte und dann unter Mitnahme von etwa
14,000 M in Obligationen flüchtig ging iſt man auf der Spur
Es iſt der ledige Gärtner J G Adler aus München Er ver
kaufte in einem Bankgeſchäſte in Jchenhanſen für etwa 4500 M
Werthpapiere Als der in dieſem Moment abweſende Chef bei
ſeiner Rückkehr die Entdeckung machte daß die Papiere von
dem Raube in Rettenbach herrühren machte er Anzeige Jn

aſel bekamen am Dienstag mittag zwei Jtallener Streit
wobei einer durch einen Stich in den Kopf getödtet wurde Das
Jnſtrument mußte mit einer Zange aus dem Kopf des Todten
entfernt werden Jn Mühland bei Brixen ſtürzte das
Gerüſt am Bau des neuen Miſſionshanſes ein als die Arbeiter
mit einer Ladung Steine das Gerüſt betraten 16 Perſonen
wurden in die Tiefe geriſſen 8 ſind mehr oder minder ſchwer
verletzt Einem italieniſchen Arbeiter wurden beide Füße zer
ſchmettert Jn Triſtach bei Lienz war am Sonntag nach
mittag ein großer Brand der durch zwei Knaben im Alter von
3 und 4 Jahren enſtanden war Die Knaben ſpielten in einer
Streuhütte mit Zündhölzchen Dem Brand fielen 6 Wohn und
7 Futterhäuſer Und theilweiſe die Kirche zum Opfer Jn
Heddesheim zündeten Kinder in einem leeren Schweineſtall
lagerndes Stroh an Das achtjährige Söhnchen des Schuh
mächers Franz Kettner ſuchte mit Hilfe eines Kameraden das
Feuer zu erſticken Während die beiden Jungen nun im Stalle
waren ſchloſſen ihre Geſpielen die Thür hinter ihnen ab Auf
das fürchterliche Hilfegeſchrei der Eingeſperrten wurden
Erwachſene aufmerkſam und befreiten die Knaben Der
iunge K hatte ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß
er bald nach ſeiner Ueberführung ins akademiſche Kranken
haus in Heidelberg ſtarb Beim Brande eines Hauſes in
Niefern bei Pforzheim kam der Schwiegerſohn des Beſitzersder in einer Dachſtude ſchlief in den Flammen um Der
budapeſter Kommiſſionär Julius Steinitz der frankfurter
Lederfirma Leopold H Kaufmann wurde nach Unterſchlagung
von 6000 flüchtig Er hat das Geld bei den Rennen ver
ſpielt Eine im Gehölz von Jalhay bei Verviers Heidel
beeren ſuchende Bäuerin fand in einem dichten Gebüſch
den ſchon ſtark in Verweſung übergegangenen Leich
nam eines fein gekleideten Mannes in ſeiner
Geldtaſche fand nur deutſches Geld DurchKiesrutſchen verſchüttet wurde bei Kulmſee der Arbeiter
Sindowski Die anderen gefährdeten Arbeiter retteten ſich
durch rechtzeitiges Abſpringen Peinliches Aufſehen erregt die
in Gröden erfolgte Verhaftung des ehemaligen Reichstags
abgeordneten Freiherrn v Stempel 7 aus Berlin wegen eines
an Schulmädchen begangenen Sittlichkeitsverbrechens Der
68 jährige verehelichte Baron befindet ſich im Gefängniß zu
Kaſtelruth Auf der Zeche Veyveinigte Wieſche bei Mül
heim a d Ruhr geriethen am Dienstag vormittag drei Berg
arbeiter unter fallendes Geſtein Von zwei Brüdern Damm
blieb der eine ſofort todt der andere ſtarb kurz nach ſeiner Ein
lieferung ins Krankenhaus Der dritte Verletzte liegt dort ſchwer
darnieder Am letzten Sonnabend ſuchte nach einer in Paris
einge troffenen Meldung ein Orkan die Jnſel Barbados heim
dabei ſollen 100 Perſonen ums Leden gekommen
20,000 Perſonen obdachlos geworden auch mehrere Schiffe ver
loren gegangen ſein

Geschäftshaus

Male a Marktplatz 2 u 3
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Feiertage halber
bleiben mächstenm Sonnabend und Sonntag den 17 und 18 September

meine Geſchäftslokalitäten esclhlossen

Meiss Halle a S
Gosobäſtshaus feiner und an

d W Je rS s R e e W

en
Felertagshalber e e Ka hans II Dkan

Am 1 Oktober 1898

fallige Goupons
werden ſchon jetzt an unſerer
Kaſſe wie üblich eingelöſt
Irwt Uaawevgier 0 Co

Schweiß Wolle
nicht einlaufend und alle Eorlen

Strickgarne S Strümpfe in reicher Aus
wahl Hand u Maſchinenſtrickerei

billigſt Alb Hammeaer Geiſtſtr 52

Friertags halber bleibt mein Gelchäſt

Sonnabend den l7 u Sonntagden18 d M

geschlossen

e
Berechtigte ſechsklaſſigeTandwitthſhaſtolgue

Baammee Marh
Einjährigenzeugniſſe Fremdfſprache

nur Franzöſiſch Obertertianer können
in Klaſſe Il eintreten Aufnahme neuer
Schüler am 18 Oktbr er früh 8 Uhr

Auskunft ertheilt Profeſſor Boſſe

Lohnendes ſicheres Einkommen
Für Familien und Fabriks Bedarf
9 Strickmaschinen

Neueſte vollkommenſte Bauart
Grünudl leichtfaßlicher Unterricht

Billigſte reiſe 10 Jahre Garantie

Leipziger Str
Nr 3Filz Hüte

S zum Modernisiren werden
e angenommenB Herker

Steg I
gegenüber d GIaueh

Kiüreche

z Väiner Pleise,
e Warst wagren An

Ernst oiukis
Leipziger Str Fernspr 1038emp Tnehit

täglich wie in bester Qual
gek Zunge gek schinKenKalbsbr aten KRoastbeef Lachs

T 7 r F J e J e 4
Leipziger Strasse 22

un alenPſotogrupſites lbun
bis 25 Mark pro Stück

Hugo ahnt ther
Schenkendorfſtr 19 Leipzig

Hausfrauen

Gegen
alte Wollsachen
liefert ſehr haltbare Klei
der Unterrock u Mantel
ſtoffe Damentuche Strick
wolle Portièren Tep
piche Schlaf u Pferde

decken Herrenſtoffe
ferner empf meine Leinen
und Baumwollwagren c
in W neſren Muſtern

u billigen Preifen
iehmann Ballenſtedtl nennen Muſſter

lager b Frau M Klauß e
Sr 2 Fr L Ouer
furth Land wehrſtr 21

schinken rohen SchinkKenSchinkenwarst Kesaikwurst
Zungenroulade

Zangenwurst
Servelatwuarst Salamiwurst

Westphälische Mettwurst
Schüsselsülze

sowie jeden Hontag und Freitag
frische Blut Leber

und Schwarten W urst
Decorations HalereilSpecialitäten rfeinster en garnirte Wagenschilder von 60 Pfg an

Schüsseln täglich fräsche Bresl und StubenmalereiKnoblauchswurst Wiener und ſowie gewöhnl Oelanstriech bei
Jauersche Würstehen allerbilligſter Berechunug

Wiederverkäufer Rabatt 2e
Fernsprecher 1038

Abtheilung I

Fernrohre
Operngucker

z Krimstecher
achromatisch mit Gläsern vonh unübertreffiicher Wirkung empfiehlt

in reichhaltigster Auswahl billigstOtto Vnbekanni
Grosse Ulrichstrasse 1a

An Geiſtſtraße P 0 z ſemer u s reinig Ha b
Atelier für ſämmtliche vorkommende Malerarbeiten

in feinſter Ausführnug und billigſten Preiſen

Abtheilung II
Für den hohen Adel und Vereine

Wappen Halereiauf Muſcheln Holz Blech Glas
Stoff und Pavppe e

von 1,50 Mk an
Kneipzimmer Malerei

für Studenten e billigſt
Den geehrten Geſchäftsinhabern bei vorkommenden Reparaturen ſtehe billigſt zu Dienſten

Franzbranntwein
in nur beſter Qualität en züret mit
oder o Salz als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen RNRbeumatiemns ſowie
zur Stärkung nd Velebung desHaarwuchſes H Waltsgott d

Himbeerſaft
aus beſten Harzer Himbeeren von
vorzüglichem Aroma nnd Geſchmack
g à 1 Liter 1,50 34 Liter 1,20

Ltr 0,90 Ltr 0,50 incl zAdier Apotheice Geiſtſtraße i
Fernſprech Anſchluß Nr 779

Auction
z las den 16 d Vorm10 Uhr verſteigere ich in den Drei

Schwänen, Ranniſche Straße 15 hier
ſelbſt freiwillig

25 Tonnen 1898 er geſtempelte
ſchottiſche Vollheringe

Kraft Gerichtsvollzieher

ober Feiertage wegen
Sonnabend u Sonntag van

Merme Bauchwitz
Markt 4

Geiſtſtraße Briefmarken
d zute Selteunbeiten 2e billigſt

33 ar t a Räder Cigarren andlp Poſtſtraße 9/1 ung
Eine complette Schloſſerei Einrich

tung noch neu iſt zu verkaufen die
zu dieſem Betriebe hergerichtete Werk
ſtatt könnte dazu ſofort weiter ver
miethet werden Näheres durch

Leonhardt Schlesinger
Große Ulrichſtraße 13 15

Abtheilung III
Landschafts Halereis

Anusbeſſerung alter Oelgemälde
Leder Glas Holz und Transalen er uhnhalsbänder

er ebr Greni ben gros en detail Kindern de Sagen n
Jn Halle bei

Offerirer ainen Riüriohiana en
nenstangen und Rosettenn e und Stäbe

Bank und Gardinen Bison ete
emaillirte Kochgeschirre Handwerkszeng u s W

in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen

Pr a rn S hen eng tatL

M Waltsgott d

omneoriohs Ankror GVlohorion

macht jeden Kaffee wohlschmeckender und bekömm
licher goldbraun in Farbe Ueberall zu kaufen

n geschlossen

J 7e

HKür den Anzeigentbeil verankwortlich W König in Halle Halle Drug und Verlag von Oito Hendel Mit 3 Beiblättera
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